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Heftige Sturmböen ließen nicht nur die Fahnen vor dem 
Klubhaus durcheinander wirbeln, sondern auch die zahlrei-
chen Bäume auf der Anlage bedrohlich wanken. 
 
 

 
 
Dementsprechend sahen die Spielfelder nach der Sturm-
front aus. 

 

�
�
Gespannt verfolgte die Tur-
nierleitung die Unwetterwar-
nungen im Internet. 
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Die Aufräumarbeiten zogen 
sich über die Mittagszeit hin. 
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Die Pfützen auf den Plätzen 
waren noch das geringste 
Problem. 
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